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Amtliches.

Neuenbürg.
Nächsten

Mittwoch den 26 . d. Mts.
Vormittags 9 Uhr

findet eine

Sitzung des
Amlsvcrsamnüungs - Ausschusses

hier statt.
Den 24 . März 1873.

König!. Oberamt.
G a u p p.

Neuenbürg.

Vermißter Pfandschein.
Nachdem von dem Oberamtsgericht in

heutiger berathender Sitzung dem von der
Wittwe des verstorbenen jung Jakob Pfrom-
mer , Bauer von Engelsbrand gestellten
Antrag auf Kraftloserkläruug des von ihrem
verstorbenen Ehemann laut Unterpfands¬
buchs der Gemeinde Engelsbrand Thl . ill
Blt . 270 an die Pflegschaft des Ludwig
Matthäus Gauß von Dennach ausgestellten
Pfandscheins über ein Anlehen von 100 fl.
vom 6. Oktober 1853 stattgegeben worden
ist , ergeht an den unbekannten Inhaber
dieses Pfandscheins die Aufforderung , den¬
selben binnen 3 Monaten vorzulegen oder
dessen Besitz anzumelden , widrigenfalls nach
Umfluß dieser Frist der Pfandschein für
kraftlos erklärt würde.

Den 14 . März 1873.
König !. Oberamtsgericht.

Just.-Ass. Schach.

Forstamt Alten  steig.

Holz Verkauf.

1077 Stück Lang - und 74 Stück Säg¬
holz.

Den 21 . März 1873.
Königl . Forstamt.

Herdegen.

Vergebung non Anstncharbeit.
Es ist im Submissionswege zu vergeben:

der zweimalige Anstrich der eisernen Brücken
von Brötzingen bis Unterrei-

kk chenbach mit zusammen 5780
Quadratmeter , wobei Farbe
und Oelfirniß von der Bauver¬
waltung geliefert werden.

Offerte , in welchen der Einheitspreis pro
Quadratmeter anzugeben ist , werden mit
der üblichen Aufschrift bis

Samstag den 29 . März Vormittag-
11 Uhr

entgegengenommen , an welchem Tage die
Eröffnung der Offerte in Gegenwart der
Submittenten stattfindet.

Das Bedingnißheft liegt hier zur Einsicht
auf.

Dem Bauamte unbekannte Bewerber haben
sich durch Vermögens - und Tüchtigkeitszeug-
nifse genügend auszuweisen.

Pforzheim , den 22 . März 1873.
Königl . Eisenbahnbauamt.

S chm o l l e r.

Revier Calmbach.

Zchotterlleftniilg.
Am Donnerstag den 27 . d. Mts.

Vormittags 11 Uhr wird auf der Eyach¬
mühle die Lieferung von 100 6m . Sand¬
steinschotter aus der Kriegswaldhalde auf
den Eyachthalweg vom Eselskopf an auf¬
wärts öffentlich verakkordirt.

Am Freitag den 28 . März
in Enzkösterle und zwar:

I ) um 10 Uhr
aus dem Revier Simmersfeld:

aus Mittelhossteit und Scheidholz:
1 Um . birkene Prügel , 1 dto . Anbruch,
181 Um . Nadelholzprügel , 47 dto . An¬
bruch, 5000 Stück ungebundene Nadel¬
holzwellen und 30 Um . Stockholz imBoden.

2) um 11 Vr Uhr
aus dem Revier Hofftest:
aus Vreitenwald und Kornhalde:

Calw.

Verlaus von Fichtcupslaiizen.
Aus der Pflanzschule im Stadtwalde

Sulzwald sind
80,000 , theils 3jährig verschütte , recht

gut erstarkte , theils unverschulte Fichten-
pflanzen zu verkaufen.

Lusttragende wollen sich wegen näherer
Auskunft an Stadtförster Siegler hier wen¬den.

Den 20 . März 1873.
Gemeinderath.

G r u n b a ch.

Holz Berknnf.
Am Dienstag den 25 . ds . Mts.

Mittags 1 Uhr
verkauft die Gemeinde auf dem RathhauS
hier:

440 Stück Lang - L Klotzholz mit 311 Um.
1 „ buchener Klotz,

201 „ Gerüststangen,
25 „ Feld - und Wagnerstangen,
22 Um . buchene Scheiter,
30 „ buchene Prügel,
26 „ Nadelholz -Scheiter,
46 „ ditto Prügel.
Liebhaber sind eingeladen.

'Den 20 . März 1873.
Schultheißenamt.

Rentschler.

Amdwirlhschastliches.
Diejenigen Güterbesitzer des hiesigen

Bezirks , welche

Knochenmehl
wünschen, wollen ihren Bedarf dem Un¬
terzeichneten alsbald angeben.

Bemerkt wird , daß kein Staatsbeitrag
in Aussicht steht.

Neuenbürg,  24 . März 1873.
Sekretär des laiidw . Vereins.

L a n d e l.

Privatlillchrichlen.

Feldrennach.

Wein- und Fahrniß-
Versteigernng.

Jakob Beck zum Hirsch bringt
Donnerstag den 27 . März
von 8 Uhr Morgens an

zur Versteigerung:
5 Eimer Wein,

35 Eimer neue Fässer,
1 Bernerwägelchen sammt Geschirr , ŝo¬

wie verschiedenen allgemeinen Hausrath,
wozu Kaufsliebhaber eingeladeu werden.

Neuenbürg,
in geordnetes

Dienstmädchen
findet einen guten Platz . Wo sagt die
Redaktion.
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S a l m b a ch.

Wirthtchasts-Verkaus.
Unterzeichneter ist gesonnen wegen Weg¬

zugs sein Anwesen zu verkaufen, bestehend
aus einem Wirtschaftsgebäudez. „Ochsen"
mit hinreichenden Fremdenzimmern, großem
Saal , 2 Kellern, Scheuer, Holz und Streu¬
hütte, 2 Stallunge», einem Sfachen Schwein¬
stall und einem am Hause befindlichen, das
ganze Jahr durch laufenden Brunnen, nebst
Gemüse- und Baumgarten, circa 20 Mrg.
Felder, worunter 11 Morgen Wiesen.

Liebhaber wollen gefälligst sich in Bälde
mit mir ins Benehmen setzen.

Ochsenwirth Kahm.
G r ä f e n h a u s en.

Aus der hiesigen Gemeindepflege werden
so« ff.,

aus der Zehntkasse
150 bis 200 fl.

gegen gesetzliche Sicherheit ausgeliehen.
Gemeindepfleger Ahr.

Oberniebelsbach.

st. 400 Wegschastsgeld
liegen zum Ausleihen gegen gesetzliche Si¬
cherheit parat bei

Franz Becht.
Arnbach.

300 fl. Pflegschastsgeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zuw aus-
leihen parat bei

Sensenschmid Bachteler.

Neuenbürg.
2 tüchtige

Schreiner
finden dauernde Beschäftigung bei gutem
Lohn, auch wird ein Lehrling angenom¬
men bei

Schreiner Bauer.

Nächsten Donnerstag den 27. d. Mts.
Mittags 12 Uhr kommen

wieder mit
TO Kühen

K KaLbinnerr
nach Birkenfeld.

LrvkrüÄvL LLrrlin
Ein leistungsfähiges Hans in

drrnkelrothem
Slkvoiner-Wein

und Ungarwein, ersterer besonders gang¬
bar und billig, sucht Abnehmer und tüch¬
tige Agenten. Proben auch in kleineren
Betragen. Näheres durch X. ÄI. 4255
Süddeutsche Annoucen-Expedition Stuttgart.

Ensingen,  Station Illingen.

Wein-Versteigerung.
Wegen Weggzugs verkaufe ich am

Donnerstag den 27. d. MtS. Nachmittags1 Uhr
aus meinem Keller:

22 Eimer reingehaltene und sehr gute rothe 1870er und 1872er Weine und
lade hiezu Liebhaber aufs freundlichste ein.

Schultheiß Ohngemach.

Neuenbürg.

immerleute
werden gegen guten Lohn gesucht auf der

Sensen Fabrik.

Tuch- L Änderst andtnng
von

Ich erlaube mir, einem geehrten Publikum mein auf's Beste affortirtes Lager
in allen verschiedenen Sorten von

Tuch K Bukskin , fertigenHerrenkleidern,
halbwollenenk baumwollenen Hosenzeugen,

Flanellhemden, Unterjacken und Unterbeinkleidern,
Kravatten, Schlipsenu. s. w.

zu empfehlen und sichere ich solide Waare und billige Preise zu.
Neuenbürg.

Fertige Setten, BettfedernL Flaum,
empfiehlt

O . ILvMvr.

Neuenbürg.

leinen Maschinengarn
in guten Dualitäten empfiehlt billigst

« . Selker.
Erklärung.

In Folge der von dem geschäftsführenden Ausschuß des Deutschen Buchdrucker-
Vereins unter dem Datum vom 27. Februar d. Js . erlassenen Anordnung wurde in

Stuttgart und im übrigen Württemberg am Sonnabend den 8. März in den Vereins-
bvchdruckereien wegen Fortdauer der in Leipzig durch den Verband veranlaßten und
unterstützten Arbeitseinstellung den sämmtlichen dem Verband angehörenden Gehilfen
gekündigt. Die vereinigten Buchdruckereien hoffen in dieser ihrer Abwehr gegen syste¬
matisch fortgesetzte Angriffe Seitens des Verbands auf die Theilnahme des Publikums
und auf die Nachsicht der Herren Besteller bei etwaiger Verzögerung einzelner Druck¬
arbeiten.

Stuttgart,  10 . März 1873.
Im Namen des Deutschen Buchdrucker-Bereins, Kreis Schwaben.

Der Vorsitzende des Kreisraths.

Neuenbürg:
Bleichwaaren für die

Nohldorftr Natur-Weiche
übernehme ich, wie seit längeren Jahren,
wieder zu bester Besorgung.

LIiO ' Ollor HVeis « .

Der

Ak Psorzhcimcr Beobachter
Amtsverkündigungsblatt fiir den Amtsbezirk Mörzheim,

empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.
Einrückimgsgeblihr3 Kreuzer per Petitzeile. Bei Wiederholungen namhafter Rabatt.

Abonnementsprcis1 fl. 10 kr. per Quartal nebst Postzuschiag.
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Als die unbestritten billigste , nützlichste und unterhaltendste Zeitung Europa 's
kann der »Berliner Kapitalist , Derloosungsblatt und Börsen,eitung«
rvärmstens empfohlen werden . Er erscheint dreimal wöchentlich, enthält einen kom-
pleten täglichen Courszettcl der Berliner Börse (die bekanntlich das Centrum
des europäischen Geldmarktes geworden ist), alle Ziehungslisten und zwar in
anerkannter Korrektheit , alle Börsennachrichten in unabhängigster Fa„ung,
viele Anekdoten , kleine Novellen , vermischte Plaudereien rc., ertheilt seinen Abon¬
nenten gegen Einsendung eines mit Adresse versehenen Frankokouverts kostenfreien
schriftlichen Rath in Kapitalsangelegenheiten( nicht mit 1—3 Zeilen im gedruckten
Briefkasten der Zeitung ) und kostet für das ganze Quartal unr Itt Silbergro¬
schen! ! Man versuche es probeweise mit einem Quartal, 10 Silbergroschen sind
ja kein Vermögen , und man wird über die Fülle des Gebotenen staunen . Jede
P . stanstalt nimmt Abonnements an , doch wolle man bald bestellen , da der große
Andrang von Bestellungen die Auflage trotz ihrer bedeutenden Höhe schnell zu
erschöpfen pflegt.

Mesch-Maschinen
rr-

Sr:-

für den Handbetrieb von si. 88 an.
Neueste Construkiion . ganz von Eisen , Schwung¬
rad von 130 Pf . Gewicht , neuester Stroh¬
schüttler und für den Göpelbetrieb eingerichtet.
Für den Betrieb durch ein Pferd oder Qchs
von 230 fl. an.

Für den Betrieb von zwei Zugthieren mit
allen Riemen und Riemenscheiben und allem
Zubehör von fl. 230 an.

an die Maschinen -Fabrik von

franco Bahnfracht für fl . 88 . —

Garantie 3 Jahre , Probezeit 14 Tage.

Man wende sich brieflich

Zlvritr Reil Junior i» kravkkurt.1
Agenten.

!il . oder an einen der Herren

Auf Ostern oder Georgii wird
ein kräftiges solides Mädchen ge-

_sucht , welche sich dem Melken,
Gartengeschäft und Hausarbeiten willig
unterzieht . Guter Lohn wird zugesichert.
Das Nähere zu erfahren bei der Redaktion.

Pforzheim.
In meinem Holz - ä: Kohlrngcschäfte

ist für einen gesitteten

Knaben
ans Ostern eine Comptoir -Lehrlingsstelle
offen. Kost auf Verlangen im Hause.

I . Hoffmann,
Weiherstraße 285.

Neuenbürg.
Ein in der Hafnersteige gefundenes

Welchen
kann vom Eigenthümer in Empfang genom¬
men werden auf der Ziegelhütte bei

Christof Roth fuß.

Neuenbürg.
Frisch gewässerte

Stockfische
4 kr. per Pfund bei

<7  Hkskvsr.
Neuenbürg.

Zur Annahme von Bleich¬
gegenständen empfiehlt sich

0. Usldor.

W i l d b a d.
Nächsten

Dienstag den 25 . März
Nachmittags 1 Uhr

verkauft die Gräflich von Dillcu 'sche Ver
waltung im Hintergebäude des Hotel
Lello -Vue gegen baar an den Meistbieten¬
den :

circa 43 Centn er altes Eisen,
3 Oefcil,

„ 260 Pfund Sturzblech,
„ 130 „ Zink,

4 große Nemiseuthüren , (Dop-
pelthüreu,)

Fenster - und Thürbekleidungen.
Pferde -Raufen.

Den 20 . März 1873.
I . Stockinger.

Neuenbürg.
Der Unterzeichnete hat sich als

«f - r
hier etablirt und erlaubt sich, sowohl Hie
sigen wie Auswärtigen sich zu einschlägigen
Arbeiten unter Zusicherung guter und billi¬
ger Bedienung bestens zu empfehlen.

kdriMrui 8aekmami,
Wohnung bei Carl Bohnenberger.

Nächsten Donnerstag und
^Freitag den 27 . u. 28 . sind

15 Stück Kühe
im „ grünen Hof"  zu Gräferr-
haufen dem Verkaufe ausgesetzt.

Neuenbürg.

Fahrniß -Verkauf.
Am kommenden Donnerstag  den 27.

März von Morgens 8 Uhr an wird die
vorhandene Fahrniß aus der Verlassenschast
der verstorbenen Ehefrau des Sebast . Koch
Sensenfabrikarbeiters , in dessen bisheriger
Wohnung versteigert , und zwar in alle»
Rubriken -Abtheilungen.

Stuttgart.

In eine Sägmühle des Nagoldthales
wird ein tüchtiger , womöglich verheirathettt
Säger zu baldigem Eintritt gesucht und
guter Verdienst zugesichert. Anträge nimmt
entgegen

G . Bcißwenger,
Königsstraße 40.

"Kreis-Medaillen
in Aaris, Alm LMoskau.

LKAlTIILÄ 8

!I»Ir -Lxtr »ot
gegen Husten , Heiserkeit , Catarrhe,
Brust - und Halsleiden von alle»
Aerzten empfohlen,

8

!ti»iler-D>»I>r»nx
zur Schnellbereitung der Liebig 'schen
Suppe für Säuglinge , von den be¬
deutendsten Kinderärzten als das
vorzüglichste Ersatzmittel für Mutter¬
milch anerkannt , sind in Gläsern zu
30 kr. vorräthig bei.
Herrn Apotheker

Bei Jak . Merh ist zu haben:
Reduktions -Tabelle

zur Umwandlung der Gulden und Kreuzer
in Mark und Pfennige und umgekehrt.

Von
G . Heid,  Oberamtsgeometer.

Preis 12 kr.
Die Tabelle ist in Medianformat klar

und übersichtlich gedruckt. Das Urtheil
eines der Herren Lehrer an der Rentlinger
kaufmännischen Fortbildungsschule lautet
darüber : „ Ich habe die Tabelle genau
geprüft und gefunden , daß dieselbe ihrem
Zwecke vollständig entspricht. Sie ist sehr
leicht zu verstehen , und bietet in ihrem
Arrangement alles , was von einem der¬
artigen Werke verlangt werden kann.

Bei der in Aussicht stehenden Umwand¬
lung unseres Münzsystems wird diese Ta¬
belle wohl in keinem Hause fehlen dürfen
und glaube ich nicht, daß leicht ein über¬
sichtlicheres Werk geschaffen werden wird ."

Oel 6briel-Oou verte
zu 2 Siegeln , (Adler -Couverte ) empfiehlt



Kronik.

Deutschland.
Straßburg , 19 . März . Sämmtliche

aus der französischen Zeit im Dienste ge¬
bliebenen Justizpersonen , 53 an der Zahl,
haben den Diensteid geleistet, worin sie
dem Deutschen Kaiser Treue und Gehor¬
sam schwören.

Pforzheim  22 . März . Das heutige
Geburtsfestdes Kaisers Wilhelm
wurde am vorhergegangenen Abend und
am Morgen des Festtages selbst durch
Glockengeläuts und Böllerschüsse begrüßt.
Eine allgemeine Beflaggung zierte die Stadt
Um 10 Uhr fand der feierliche Kirchgang
statt ; die Betheiligung hieran war eine recht
ansehnliche . (Pf . B .)

Pforzheim,  22 . März . Einsender
hatte in jüngster Zeit wiederholt Gelegen¬
heit , aus hiesigen Fabriken hervorgegangene
Goldschmuckwaaren  zu sehen , welche
für die Wiener Ausstellung bestimmt sind.
Dabei konnte man sich vollständig überzeu¬
gen, daß die genannten Ausstellungsgegen¬
stände einen vollgiltigen Beweis darüber
liefern , daß die hiesige Industrie in den
letzten Jahren einen ganz bedeutenden Fort¬
schritt gemacht hat und zwar , was sowohl
die technische Behandlung als was insbe¬
sondere den Geschmack betrifft . Es ist nicht
zu zweifeln, daß die Pforzheimer Ausstellung
einen der anziehendsten Punkte im Aus¬
stellungspalast bilden wird . ( Pf . B .)

Württemberg.

Stuttgart,  20 . März . Die hiesige
Stadtgemeinde hat die Aufnahme eines
Anlehens von drei Millionen Gulden zu
außerordentlichen Bauten rc. beschlossen.
Inzwischen hat das Finanzministerium der
Stadt 250,000 fl. zu billigen Bedingungen
vorgeschossen, dis das Anlehen realisirt ist.

Stuttgart,  30 . März . Durch Kgl.
Rescript sind die Stände auf unbestimmte
Zeit vertagt.

s- Wildbad,  23 . März . Der hiesige
Kriegerverein feierte gestern das Fest seiner
Fahnenweihe und verband damit die Feier
des Geburtsfestes Sr . Majestät des Deut¬
schen Kaisers . Zu diesem Behuf war die
ganze Stadt allgemein beflaggt ; morgens
Tagwache mit Böllerschüssen, sodann wurde
nachdem Hr . Stadtpfarrer Bartholomäi eine
ernste und ergreifende Festrede auf dem Kur¬
plätze gehalten hakte, die Fahne übergeben
und nach Absingung der „Wacht am Rhein"
der Umzug durch die Stadt mit Musikbe¬
gleitung über den Bahnhof nach dem Gast¬
baus zur Linde angetreten . An dem Zuge
selbst betheiligten sich Festdamen , Krieger«
verein , bürgerliche Collegien , Liederkranz
und Feuerwehr sehr zahlreich und wurde
nun in dem genannten Gasthause zur Feier
des Tages ein Festessen sowie Abends ein
Ball abtzehallen . Sr . Majestät dem Deut¬
schen Kaiser wurde ein Glückwunschtele¬
gramm nach Berlin gesandt , ebenso wurde
unserem Landesfürsten , Sr . Majestät dem
König Karl der Dank für die Genehmig-
ung zu Abhaltung deS Festes während der

Landestrauer ausgedrückt . — Die bis in
die letzten Tage hereinreichende Schneedecke
hat der nun eingetretenen milderen Wit¬
terung weichen müssen und so können wir
hoffen , daß mit der Bestellung der Felder
bald begonnen werden kann . — Der Eis¬
transport der in den Monaten Januar u.
Februar pr . Bahn von hier nach badischen
Stationen stattfand , war nicht unerheblich,
indem zusammen 31 Wagen mit ungefähr
6500 Ctr . Beförderung erhielte ».

Ausland.
In ganz Frankreich hat die Nachricht

von der unerwartet bald bevorstehenden
Räumung des französischen Gebietes durch
die deutschen Truppen ungemeinen Jubel
hervorgerufen.

Miszellen.

Die republikanische Regierung Spaniens
ist entschlossen, den Prinzen Don Carlos,
wenn ihr derselbe lebend in die Hände
fällt , zu sofortiger Thronbesteigung zu
verurtheilen . (B . W .)

Zur Arbeiterfrage.  Auf einem
Bankette zu Sheffield hat Hr . Roebuck sich
wieder einmal hören lassen und ist in sei¬
ner längeren , mit vielem Beifalle aufge¬
nommenen Rede als Vermittler , nicht zwi¬
schen politischen , sondern socialen Parteien
aufgetreten . Erhübe — heißt es im Ver¬
laufe — nie den Arbeitern geschmeichelt
und ihnen nie gesagt , daß man für sie
allein im Staate sorgen müsse. Aber er
glaube , daß von ihnen wesentlich das Glück
und die Wohlfahrt Englands mit abhänge.
Die Arbeiter sollen mit ihrem wahren
Freunde , dem Capitale , sich verbünden und
sich nicht von den Agitatoren gegen dasselbe
ausreizen lassen. Redner wies auf das
furchtbare Elend in Südwales hin ; er
hofft , daß dieser Strike eine gute Lehre
bieten werde , und ermahnt nochmals zur
Einigung . So lange Capital und Arbeit
zusammenhalten , werden beide bestehen
und gedeihen können und England groß
und mächtig sein; wenn es aber den De¬
magogen gelingt , Zwietracht zu stiften,
so werden die Arbeiter hungern und elend

sein, England selbst aber von seiner Höhe,
die es jetzt einnehme , Herabstürzen . Gilt
gewiß auch für uns!

Technische Rundschau.
Ueber das Löthen von Ei¬

sen und Stahl  gibt Fr . Sieburger
in Wiederhold 's „ Gew . Blatt ." 1872
S . 37 ausführliche Anleitung und zwar
über das Lötben großer und dicker Stücke
Eisen und Stahl , kleinerer Gegenstände
und endlich ganz besonders zarter Gegen¬
stände aus Eisen und Stahl und über
Darstellung und Behandlung des anzu¬
wendenden Lothes . Interessenten können
auf schriftliche Anfragen und unter Bei¬
fügung einer Netourmarke Näheres durch
Vermittelung der Redaktion d. Bl . erfah¬
ren . — Zum Färben von Filzen
lassen sich die Anilinfarben  in allen
Fällen anwenden . Man walkt mit der
Lösung der Farbstoffe und bringt dieselben
gleich im Anfänge der Operation hinzu.
Nach und nach kann man noch Farbstoff
hinzufügen , um die Farben satt zu machen.
Bringt man die Farbstofflösuug erst zu
Ende der Operation in die Walke so wird
leicht der Filz nicht durchgefärbt . Man
kann auch das Haar direct färben und das
gefärbte Haar walken. Wiedas am besten
zu bewerkstelligen ist, findet man in „Nei-
mann 's Färberztg ." und im „Deutschen
Wollen -Gewebe " 1873 S . 84 . — Die
patentirte und verbess erte Zie¬
gelei ndeckung  von Ziegeldeckmeister
Hönig in St . Pölten bietet der jetzigen
gegenüber sehr viele Vortheile , indem sie
jedem Sturme Trotz bietet, und auch die
Erstickung der Dachhölzer verhindert . Die
neuartige Eindeckung geschieht durch An¬
nagelung der Dachziegeln . Der Dachzie¬
gel hat beinahe ganz in der Mitte von
zwei Seiten den Haft und springt derselbe
eher ab, als daß er aus seinem Lager
gehoben werden könnte ; dem Herabfallen
der Ziegel vom Dache ist dadurch gänzlich
ein Ziel gesetzt. Derartige Dächer sind
bereits ausgeführt und erprobt und Jeder¬
mann kann nähere Auskunft durch den
Patent -Inhaber erhalten . —

— 8 —

Anzeige
der bei den Versteigerungen von Nadelbotz - Nutzholz  in inländischen Waldungen

erzielten Erlöse.

Revier. Verkaufs¬
tag.

Verkauftes
Quantum.

Festmeter.

In Prozenten der
Revierpreise.

Ausbot.

Erlös
aus

Lang¬
holz.

aus
Säg¬
holz.

. Lang¬
holz.

Säg¬
holz.

Weingarten 1. März 1005 43 115 119 121
Sulz 7. „ 71 10 130 130 130
Schrezheim 8. „ 1146 90 125 142 140
Wachbach 8. 109 8 100 121 116
Oberndorf 10. 220 9 130 - 135 138 135
Wäschenbeuren 10. 288 34 125 127 127
Lentkirch 11. „ 396 49 125 127 141
Weippertshofen 12. 74 4 120 110 173 118
Ellwangen 13. ,, 194 23 125 110 168 120

Redaction , Druck und Perlag von Jak . Me eh in Neuenbürg.
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